
Aeber tue Illustrationen.

Damit unsere jungen Leser den beabsichtigten Nutzen aus den
Illustrationen auch wirklich ziehen, wird Folgendes bemerkt.

Die Illustrationen wollen eine Uebersicht des Pflanzen- und
Thierlebens auf der Erde — hier im zweiten Bande der Geo¬
graphie — von Deutschland geben.

Das Pflanzen- und Thierleben ist in jedem Lande, in jedem
Staate Deutschlands., sei er nach Nord oder nach Süd, nach Ost
oder nach West gelegen, fast ganz dasselbe. Zweckmäßig erscheint
es daher, die einzelnen Länder außer Acht zu lassen, und die Thier-
und Pflanzenwelt Deutschlands als ein Ganzes geordnet in einer
langen Reihe vor dem Auge vorüber ziehen zu lassen.

Es entsteht nun die Frage: Nach welchem Grundsatz werden
wir die Thiere ordnen, welche werden wir zuerst, welche zuletzt
erscheinen lassen?

Da können wir nun vorführen:

A. Zuerst die bekannten, dann die weniger bekannten.
B. Die in großer Anzahl und die in geringer Zahl vor¬

handen sind.
C. Nach der Ordnung, wie sie in Naturgeschichten gebräuch¬

lich ist.
Merkwürdig ist dabei, daß in allen drei Fällen die Reihenfolge

nicht ganz, aber doch in der Hauptsache beinahe dieselbe ist. Nach
Ordnung A. erscheinen zuerst unsere Hausthiere, dann Fische und
Lurche, zuletzt Kerfen und Würmer; nach Ordnung B. ebenfalls
und nach Ordnung 6. auch wieder. Nur einige Kerfen werden


